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Der Kaiſer und die Militärvorlage
Die Anſprache des Kaiſers an die Generalität hat eines

großen Eindruckes auf die politiſchen wie militäriſchen Kreiſe
nicht verfehlt Je mehr man von der Anſprache vernimmt
um ſo mehr wird man in der ärkt do
löſung des Reichstages kaum noch vermeidlich ſei Denn an
eine Zuſtimmung der heutigen Mehrheit zu den Grundlagen
des Geſetzentwurfes iſt nicht zu denken Jn der Kommiſſion
giebt es nur ein Mitglied das unbedingt für den Geſetz
entwurf einzutreten geneigt ift Freiherr von Stumm Jm
Plenum des Reichstages tritt außerdem die konſervative
Gruppe des Herrn von Helldorff entſchieden für die Militär
vorlage ein Sicher wird außerdem eine Anzahl von frei
konſervativen Abgeordneten für die Vorlage ſtimmen Darüber
hinaus iſt alles noch im unklaren oder vielmehr es ſteht feſt
daß aus den übrigen Parteien ſoviel Mitglieder in keinem
Falle zu gewinnen ſind um dem Entwurf eine Mehrheit zu
ſichern denn im günſtigſten Falle wird die nationalliberale
Partei obgleich auch das noch in hohem Grade zweifelhaft iſt
einmüthig dem Entwurfe ihre Zuſtimmung geben und außer
dem die von dem Freiherrn von Manteuffel geführte Rechte
ſich widerwillig beugen Damit iſt noch keine Mehrheit im
Reichstage geſchaffen denn die geſammten Karlellparteien ver
fügen kaum über 130 Stimmen während zur Mehrheit 199
nothwendig ſind h

Allem Anſcheine nach iſt indeſſen auch die Reichsregierung
zur Auflöſung des Reichstages entſchloſſen ohne die Ablehnung
der Vorlage durch den gegenwärtigen Reichstag beſonders z
bedauern Wenn gegenwärtig durch zahlloſe offiziöſe Artikel
und Broſchüren für die Militärvorlage Stimmung gemacht
wird ſo hat das kaum zu bedeuten daß man die gegenwärtigen
Abgeordneten in ihrer Haltung zu beeinfluſſen glaubt manwit vielmehr bereits für die Zukunft arbeiten Das alles iſt

ſchon Wahlbewegung Es ſteht bei dieſen Wahlen auch weit
mehr auf dem Spiele als die Militärvorlage Wir glauben
noch nicht einmal gewiß daß gerade dieſe Vorlage die Wahl
parole abgeben wird Es können ſich die Verhältniſſe inzwiſchen
noch merkwürdig ändern

Bemerkenswerth iſt bei der Anſprache des Kaiſers beſonders
die außerordentliche Schärfe mit der er den Widerſtand
einzelner hoher Offiziere gegen die Militärvorlage geißelte
Wenn berichtet wird daß der Herrſcher am Neujahrs
tage geſagt habe er werde die Oppoſition gegen die Vor
lage zerſchmettern ſo iſt das Wort vielleicht nnrichtig
der Jnhalt aber zweifelsohne richtig gemeldet worden Nur
wandte ſich der Kaiſer dabei ganz beſonders gegen die mili
täriſche Oppoſition und es iſt vollkommen zutreffend daß
unter den militäriſchen Kreiſen deren Widerſtand unter keinen
Umſtänden dulden zu wollen der Kaiſer erklärte in erſter
Reihe der kommandirende General des IX Armeecorps Graf
Walderſee vermuthet wird Es mag mit dieſer Deutung der
Rede eine eigene Bewandtniß haben jedenfalls iſt die Stellung
des frühern Generalſtabschefs zu dem Reichskanzler und dem
Militärgeſetzentwurf nichts weniger als freundlich Jns
beſondere wird an maßgebender Stelle die unaufhörliche
Oppoſition der Kreuzzeitung und ihrer Partei gegen den
Entwurf übel vermerkt

Die Kreuzzeitung hat ſchon früher die Erklärung abge
geben daß ihre Artikel nicht von dem Grafen Walderſee her
rühren Thatſächlich ſind die meiſten militäriſchen Artikel der
Kreuzzeitung von dem Major Scheibert verfaßt der ſo

lange Graf Walderſee in Berlin war nahe Beziehungen zuthm und ſeinen nächſten Freunden unterhielt Hean laubt

ſich daher wohl zu der Annahme berechtigt daß dieſe Oppo
ſition der Kreuzzeitung wenn auch nicht von dem Grafen
Walderſee inſpirirt ſo doch völlig in ſeinem Geiſte gehalten
ſei Und da verletzen an entſcheidender Stelle namentlich die
ſichtlich tendenziösſen Berufungen guf den erſten Kaiſer zu
Gunſten der dreijährigen Dienſtzeit Fortwährend wird in
der Kreuzzeitung die Autorität des erſten Kaiſers und ſeiner
Rathgeber gegen die jetzt vorgeſchlagene zweijährige Dienſtzeit
ausgeſpielt Fortwährend giebt ſich die Kreuzzeitung und
ihre Partei den Anſchein wir zu ſein als der König
und kaiſerlicher als der Kaiſer Es iſt begreiflich
daß dieſe Taktik ernſte Verſtimmung erregt hat und
zwar um ſo mehr als gerade die Kreuzztg früher immer ge
predigt hat in militäriſchen Angelegenheiten habe die Volks
vertretung und die Preſſe eigentlich gar nichts mitzuſprechen
ſondern ausſchließlich vertrauensvoll der weiſen Führung des
oberſten Kriegsherrn zu folgen Aus der Stimmung des
Kaiſers erklärt ſich auch der wiederholte Hinweis des Grafen
Caprivi auf die Unzulänglichkeit der Jnformationen die heute
ſelbſt hohen Offizieren zu Gebote ſtehen wenn nicht mitten
in der Verwaltung ſind und die Verhältniſſe vollkommen über
ſchauen können Es erklärt ſich aus dieſer Stimmung auch
die Bemerkung des Reichskanzlers daß hohe Offiziere wenn

Gegner der Vorlage ſeien ihre Meinungen ſicherlich an
einer andern Stelle kundgeben würden als an den Stufen

des Thrones Man ſcheint aus der Krenzzeitung
und aus den im Reichstage gehaltenen Reden zu ent
nehmen daß einzelne Generale allerdings auch an
andern Stellen ihre Oppoſition gegen die Vorlage zu be
thätigen ſuchen und es iſt vollkommen zutreffend daß der
Kaiſer erklärt hat eine ſolche ſträfliche Disciplinwidrigkeit
werde er nicht dulden und daß ſeine Worte die Deutung nahe

ren die Generale die ſich mit der Militärvorlage nicht zu
befreunden vermögen ſeien pflichtſchuldigſft gebunden ihrenAbſchied nachzuſuchen Wie ſchon geſagt ſiteit ſich die Worte

Wrt Kaiſers ganz beſonders gegen den Grafen Walderſee
richten

Daß indeſſen der Kaiſer auch entſchloſſen iſt dem Wider
ſtande des Reichstages gegenüber an die Wähler zu gppelliren

Anſicht beſtärkt daß eine Auf 3

unterliegt kaum einem Zweifel Man darf vermuthen daßſich die Wahſbewegnng Puz beſonders gegen die Kreuzzeitungs

Partei richten werde Darauf deuteten auch die jüngſten Reden
des Reichskanzlers über den konſervativen Parteitag genugſam
hin Man wird ſich aber an maßgebender Stelle auch keinem
Zweifel darüber hingeben daß eine weſentliche Verſtärkung des
liberalen Elements im neuen ine eintreten kann vielleicht
erſcheint im gegenwärtigen Augenblicke dieſer Wandel den leiten
den Kreiſen ſogar nichts weniger als unwillkommen Wie man
ſich eine Vereinbarung über die Militärvorlage mit dem neuen
Reichstage falls er eine derartige Zuſammenſetzung aufwieſe
denkt das wiſſen wir noch nicht Es wäre nicht ausgeſchloſſen
daß die Reichsregierung zu bedeutenden Zugeſtändniſſen auf
andern Gebieten bereit wäre Jndeſſen das alles iſt einſtweilen
Kombination Jm neuen Reichstage wird die Partei gerade
ſo viel Einfluß haben als ihrer Stimmenzahl entſpricht Hat
der Reichstag wie in der erſten Hälfte der ſiebziger Jahre eine
liberale Mehrheit ſo kann eine Annäherung der Regierung an
die Linke immerhin als möglich angeſehen werden Jedenfalls
hat die Anſprache des Kaiſers die Auflöſung des Reichstages
und die Anberaumung der Neuwahlen in nahe Sicht gerückt
und darum iſt es die Aufgabe der Parteien ſich zu rüſten um
nicht von den Ereigniſſen überraſcht zu werden

Deutſches Reich
Berlin 3 Jan Geſtern nachm unternahmen der Kaiſer

und die Kaiſerin eine längere gemeinſame Spazierfahrt nach
dem Thiergarten Um 6 Uhr fand im Eliſabeth Saal des königl
Schloſſes ein größeres militäriſches Mahl ſtatt Heute vorm
erledigte der Monarch zunächſt einige Regierungs Angelegenheiten
hatte darauf eine Unterredung mit dem Staatsminiſter v Heyden
und arbeitete ſpäter einige Zeit mit dem Chef des Militär
Kabinets Die Kaiſerin Friedrich empfing geſtern nachm
den Beſuch des Prinzen Heinrich und unternahm ſpäter mit dem
Prinzen eine Spazierfahrt durch den Thiergarten Wie der
Augsb Abendztg mitgetheilt wird hat der Prinz Regent

von Bayern zum Jahreswechſel den verwandten und befreun
deten Fürſtlichkeiten ſeine Glückwünſche telegraphiſch übermittelt
und in beſonders herzlicher Form dem Kaiſer und der Kaiſerin
ferner dem Grafen Caprivi und wie ſeit vielen Jahren auch dem
Fürſten Bismarck Prinz Heinrich empfing geſtern einige
höhere Marine Offiziere und ertheilte Audienzen Am Nachmittage
ſtattete der Prinz bei den meiningenſchen Herrſchaften einen
längern Beſuch und darauf noch mehrere andere Beſuche ab
Nachdem am Nachmittage der Prinz Heinrich an dem militäriſchen
Mahle im königl Schloſſe theilgenommen hatte begab ſich der
ſelbe gleich nach 11 Uhr vom Erbprinzen von Meiningen be
gleitet nach dem Lehrter Bahnhofe um nach Kiel zurückzukehren

Prinz Arnulf von Bayern hat geſtern abend nachdem
er zuvor noch an dem militäriſchen Mahle theilgenommen Berlin
wieder verlaſſen ebenſo Prinz Friedrich Karl von Heſſen

Nach der Nat lib Korr lautet die im heutigen Leitartikel
näher beleuchtete Neujahrsanſprache des Kaiſers an
die Generale über die Militärvorlage noch erheblich ent
ſchiedener als es die halbamtlichen Veröffentlichungen erkennen
laſſen Der Kaiſer ſoll namentlich in einem ſehr ent
ſchloſſenen Ausdruck ſeinen ernſten Vorſatz den Wider
ſtand dagegen zu überwinden kundgegeben haben

Unter Vorſitz des Vice Präſidenten des preußiſchen Staats
miniſteriums Staatsſekretärs des Reichsamts des Jnnern
v Boetticher hat geſtern eine Beſprechung der mit der
Vorberathung eines deutſch portugieſiſchen Handels
vertrages beauftragten Kommiſſare der verſchiedenen Reſſorts
ſtattgefunden

Das Deutſche Kolonialblatt bringt einen Bericht des ſtell
vertretenden Kanzlers Wehlau über eine unter ſeiner Führung
erfolgte Expedition gegen die Bakoko in Kamerun

Der am Sannaga oberhalb Malimba und am Kwakwafluſſe
anſäſſige mächtige Volksſtamm der Bakokos begann in jüngſter
Zeit das Syſtem der Handelsſperren deren Durchbrechen von
jeher als eine der Hauptaufgaben der Regierung galt mit
rückſichtsloſeſter Schroffheit durchzuführen Es bildete ſich eine
Vereinigung Qued a Muemba Geſellſchaft des Todes, deren
Mitglieder ſämmtlich ſtreitbare Männer ſich die Aufgabe
ſtellten auch dem Gouvernement gegenüber das von ihnen
beanſpruchte Handelsmonopol mit allen zu Gebote ſtehenden
Gewaltmitteln zu vertheidigen Wiederholte Verſuche die
Bakokos zu belehren und die Sache gütlich beizulegen
blieben erfolglos Jedes von Malimba oder Kamerun nach
Jdia auf Handel fahrende oder von Jdia zurückkehrende Kanu
wurde überfallen ausgeraubt die Beſatzung mit Gewalt davon
gejagt Gegen die Weißen im Fluſſe nahmen die Bakokos eine
drohende Haltung an Nur die allerſchärfſte Züchtigung konnte
hinreichend erſcheinen eine nachhaltige Pacificirung des Sannaga
herbeizuführen Am 6 Oktober des verfloſſ Jahres brach
Kanzler Wehlau mit 64 Mann der Polizeitruppe deren
Exerziermeiſter Lewonig und dem Gouvernementsbeamten
Gillwald auf dem Fahrzeuge Soden von Kamerun auf
Nach mehreren Gefechten wurde am 7 Oktober der Hauptſitz
der Aufſtändiſchen das Dorf Bona Ugan zerſtört Am
17 Oktober war die Expedition beendet Mehrere Häuptlinge
baten um Frieden die flüchtigen Haupträdelsführer wurden
für vogelfrei erklärt und die Theilnahme an der geheimen
Verbindung bei Strafe verboten

Ueber die Verhältniſſe der Sklaven in Kamerun be
richtet der kaiſerliche Gouverneur

Die Mehrzahl von Sklaven die ich befragen konnte wie
ſie eigentlich zu Sklaven gemacht worden ſeien gaben mir an
daß ſie ſo gelegentlich wenn ſie ſich über die Markungen ihres
Heimathsdorfes entfernt oder an einen Bade oder Waſſerhol
platz begeben hatten abgefangen und ſofort weit weggeführt
worden ſeien Soweit unſere Kenntniß des Schutzgebietes
reicht darf man wohl ſagen daß die Eingebornen
noch nicht raffinirt genug ſind um Sklavenfagden
durch Kriegszüge zu veranſtalten und daß ein großer
Theil der philantropiſchen Beſtrebungen der

ſoweit das Schutzgebiet in Frage kommt
gegenſtandslos iſt Die Regierung des Schutzgebietes hat
es ſich zur Aufgabe gemacht der Sklaverei ſyſtematiſch zu
Leibe zu rücken ohne dabei militäriſche Macht zu entfalten
Das erſte Mittel iſt die prinzipielle Nichtanerkennung eines
Zuſtandes der Unfreiheit demgemäß werden z B Klagen
welche die Sklaverei zur Vorausſetzung haben gar nicht an
genommen der Sklave wird ebenſo behandelt wie ein Freier
er erſcheint vor Gericht als Kläger und Beklagter auch im
Verhältniß zu ſeinem Herrn in Bezug auf Rechtloſigkeit ſtehen
die Frauen den Sklaven nahezu gleich Es mußte daher die
ihnen auch hier Stellung nehmen und die rechtliche Gleich
ſtellung der Frauen mit den Männern als Prinzip feſthalten
Es erſcheint in neuerer Zeit auch die Frau vor Gericht
und es beſteht kein Anlaß ihr dies Recht ſtrei zu
machen Die Eingeborenen können ſich all
mit dieſer neuen Ordnung der Dinge nicht ausſöhnen und
haben in einer Petition an mich als einen ihrer Beſchwerde
punkte gerade dieſe Thatſache hervorgehoben aber di
Die heranwachſende Generation wird das als ſelbſtverſtändlich
annehmen wogegen ſich die Alten noch ſträuben Ein weiteres
Mittel die Sklaverei zu bekämpfen beſteht darin das Be
dürfniß nach Sklaven dadurch zu mindern daß man die
Freien zur Arbeit erzieht Auch in dieſer Richtung iſt
ein Fortſchritt zu verzeichnen Allein am Hafenbau in Kamerun
werden jetzt abgeſehen von den aus der Kruküſte eingeführten
Negern 137 freie einheimiſche er beſchäftigt von der
Station Jauünde drei Wochenmärſche von der Küſte entfernt
ſtellten ſich im vorigen Monat 50 freie Arbeiter dem Bezirks
amt Kribi zur Verfügung
Die fortgeſetzten Kämpfe um Tabora gegen den Sultan

Sike von Unhauyembe an denen im vor Sommer auch die
deutſchen und ein Theil der gerade auf dem Durchmarſche be
findlichen belgiſchen AntiſklavereiExpeditionen theilnahmen haben
ein Ende gefunden Am 2 Okt wurde folgender Vertrag
zwiſchen dem Stationschef von Tabora D Schweſinger
und dem Sultan Sifke abgeſchloſſen

1 Jch Sike bin Mkafiwa Sultan von Unyanyembe
unterſtelle mich meine Nachfolger mein Land und meine Leute
Seiner Majeſtät dem Deutſchen Kaiſer Wilhelm II König
von Preußen und deſſen Nachfolgern 2 Jch gebe die aus
ſchließliche Entſcheidung über Krieg und Frieden
das Recht über Leib und Leben zu entſcheiden in die Hände
des deutſchen NRegierungsvertreters in Tabora
3 Jch unterfage Menſchenraub und Straßenraub
in meinem ganzen Lande und bringe darin Schuldige zur Be
ſtrafung 4 Jch unterſtütze die Beſtrebungen der deutſchen
Regierung zur Sicherung des Handels der Karawanenſtraßen
und der Poſt 5 Jch erkläre das zwiſchen mir und dem Wali
Abdalla bin Naſſib Wali des Sultans Said Bargaſch von
Sanſibar ſtipulirte Recht Hongo Durchgangszoll zu erheben
für erloſchen und verpflichte mich keinerlei regelmäßige
Abgaben von den mein Gebiet durchziehenden Karawanen
zu erheben und mich auf das freiwillig gegebene Reiſegeſchenk
Eayati zu beſchränken 6 Jch verpſlichte mich niemals
mehr ein Trägerverbot auszuſprechen den Feldbau zuverbieten und die Zufuhr zu dem Markte von Tabora zu
unterſagen 7 Ueber meiner Reſidenz hiſſe ich zum Zeichen
der Freundſchaft die deutſche Flagge

Der Vertrag iſt von beiden Theilen unterzeichnet und durch
mehrere in Tabora anſäſſige Araber beglaubigt

Neuzeit

Veranlaßt durch das Unbehagen welches ſich infolge der für
die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe getroffenen Ausführungs
beſtimmungen bemerklich gemacht hat giebt ſich auch in den
Kreiſen der Jnduſtrie und des Handwerks Beſorgniß
wegen der bevorſtehenden Jnkraftſetzung der aufgdie letztern
beiden Erwerbsgruppen hinzielenden Sonntagsruhe Vor
ſchriften der letzten Gewerbeordnungsnovelle kund
Zu einer ſolchen Beſorgniß iſt jedoch wie offiziös verſichert
wird kein Grund vorhanden Es ſeien unnöthige Stör
und Erſchwerungen des Gewerbebetriebes nicht zu befürchten
Die Ausführungsbeſtimmungen für die Sonntagsruhe in Jn
duſtrie und Handwerk welche im Reichsamte des Jnnern aus
gearbeitet worden ſind wurden den einzelnen Bundesregie
rungen zur Begutachtung mitgetheilt ie Autworten
geren theils bereits an der berliner Centralſtelle eingelaufen

ugenblicklich iſt man damit beſchäftigt die Ergebniſſe dieſer
Umfrage nach den für die Berufsſtatiſtik maßgebenden Gruppen

e Sobald dieſe umfangreiche Arbeit beendet
ein wird ſollen Sachverſtändige aus den einzelnen die
Ausnahmen von der Sonntagsruhe beſonders in
kommenden Gruppen zu Konferenzen einberufen werden Erſt
nach der durch die letztern erfolgten Begutachtung der Aus
ührungsbeſtimmungen wird mit dem Erlaſſe der Kaiſerli
zerordnung wegen Jnkraftſetzung der SonntagsruheVorſ chriften

für Jnduſtrie und Handwerk vorgegangen werden

In der Süddeutſchen Tabakzeitung wird aus Darmſtadt
berichtet

Das Miniſterium des Jnnern und der Juſtiz hat an
ſämmtliche Kreisämter des Landes ein Rundſchreiben erlaſſen
worin die Kreisämter angewieſen werden in Sachen derSonntagsruhe im Handelsgewerbe inſoweit ein
Bedürfniß als vorliegend anerkannt wird u a nachſtehende
Erleichterungen zu gewähren Der Handel mit Tabak
Cigarren und den dazu gebörigen Rauch Utenſilien iſt für die
Zeit von 11 Uhr vormittags bis 7 Uhr abends zu
geſtatten jedoch nur für ſolche Läden worin keine andern
die bezeichneten Gegenſtände feil geboten werden

Jm Reichsamt des Jnnern haben r der
verſtändigen Techniker über den Reichs Seuchengeſe
entwurf begonnen und dürften die Arbeiten ſo ge
werden daß der Entwurf wohl noch im Januar an
Bundesrath gelangen wird

den

Dem Hundesrath iſt ein Geſetzentwurf über das Pfand
recht für die von Vodenkreditgeſellſchaften aus



egebenen Schuldverſchreibungen von Elſaß
olhringen zugegangen

Der Reichsbote iſt unglücklich darüber daß im Regie
rungsbezirt Düſſeldorf auf Grund einer im Oktober
erlaſſenen Verfügung des Kultusminiſters die Hauptlehrer der
Volksſchule falls ſie die Rektorprüfung beſtanden als Lokal
ſchulinſpektoren angeſtellt und die Geiſtlichen übergangen
werden Anf alle Fälle ſind die Hauptlehrer zu Schulinſpek
toren beſſer befähigt als Geiſtliche die die Schulinſpektion
zu kirchlichen Zwecken mißbrauchen

Ans dem Saarrevier gehen uns folgende weitere Mit
theilungen über den dortigen Streik der Kohlenberg
leute zu

Bildſtock 2 Jan Orig Ber
Geſtern nachmittag und heute vormittag haben wiederum

Verſammlungen der ſtreikenden Bergleute im berg
männiſchen Saale des Rechtsſchutzvereins hier ſtattgefunden
Es hallen ſich 2500 bezw 1000 Berglente zu denſelben ein
gefunden Die Parole lautete Weiter ſtreiken Jn der
heutigen Verſammlung ſprach u a auch der Rechtsbeiſtand der
Saarberglente Rechtsanwalt Heyder aus Metz Er ſchilderte
das Verfahren der Bergbehörde nach welchem die Berglente
zum Abonnement des amtlichen Bergmannsfreundes geradezu
gezwungen würden als höchſt unmoraliſch und forderte die an
weſenden Bergleute auf zum Zeichen des Einverſtändniſſes
dieſer Schilderung ein dreimaliges Pfui auszuſprechen Die
neue Arbeitsordnung ſei durchaus unzeitgemäß die Bergleute
hätten ein Recht gegen dieſelbe mit allen Kräften zu proteſtiren
Seine Anſprache erntete donnernden Beifall Am Schluſſe der
Verſammlung wurde noch bekannt gegeben daß bis auf
Pionges täglich mittags 2 Uhr Verſammlungen ſtatt

nden
Die Stimmung unter den Bergleuten iſt nach wie vor eine

gereizte wozu die Verhaftung Warken s nicht wenig beigetragen
haben mag Jn der Nacht vom 1 zum 2 iſt ein Theil der
bergfiskaliſchen Telegraphenleitungen zerſtört
worden ſodaß die Nachrichten über die Anzahl der heute morgen
Angefahrenen ſehr ſpät eingetroffen ſind Dieſelben lauten
ebenſo ungünſtig wie in der verfloſſenen Woche Nach der
hier vorgenommenen Zuſammenſtellung ſtreiken 18,000 Gruben
arbeiter und 4000 Tagearbeiter Das Werkſtattsperſonal iſt
vollſtändig das Maſchinenperſonal nur theilweiſe zur Stelle
Auf der Berginſpektion Neunkirchen iſt heute früh nach
langem Beſinnen nahezu die geſammte Belegſchaft
wieder angefahren Die Bemühungen Warken s der am
Sonnabend unmittelbar vor ſeiner Verhaftung eine aufreizende
Anſprache an die dortigen Bergleute gelegentlich ihrer Anfahrt
ehalten und dadurch erreicht hatte daß der größte Theil von
hnen die Anfahrt unterließ ſind ſomit ohne anhaltenden Erfolg

geweſen
Seit geſtern wird auf ſämmtlichen Gruben nur in einer um

8 Uhr früh beginnenden und nachmittags 4 Uhr ſchließenden
Schicht gearbeitet damit die zur Arbeit anfahrenden Arbeiter
beſſer geſchützt werden können

Jm Hinblick auf den bevorſtehenden Geburtstag des
Kaiſers und die mit demſelben verbundenen Feſtlichkeiten ſind
die Oberpräſidenten durch Erlaß der Miniſter des Jnnern und
des Krieges ermächtigt worden auch nach Benehmen init dem
königlichen General Kommando denjenigen Kriegervereinen
deren Geſuche um Geſtattung der Führung von Fahnen ein
geleitet worden ſind aber noch nicht ihre Erledigung gefunden
haben die Führung ihrer Fahnen zum Geburtstage des Kaiſers
widerruflich zu geſtatten ſofern hiergegen im Einzelfalle keine
Bedenken obwalten

Eine Proteſtverſammlung von münchener Künſt
lern und Schriftſtellern faßte unter Widerſpruch einiger
Antiſemiten welche die lex Heinze als einen Wall gegen die
undeutſch jüdiſch gewordene moderne Kunſt und Litteratur prieſen
unter ſcharfer Zurechtweiſung dieſer Verſuche folgende Reſolution
Die heute am 2 Januar 1893 in München tagende Verſamm

lung von Künſtlern und Schriftſtellern von Kunſt und Litteratur
freunden erblickt in den Beſtimmungen der lex Heinze welche
ſich auf Kunſt und Litteratur beziehen eine feindliche und gefähr
liche Vedrohung der Freiheitsrechte ohne welche keine Kunſt be
ſtehen kann und ſieht namentlich in der gleichzeitigen Behandlung
von Proſtitution und Kunſt eine das Anſehen der letztern tief
ſchädigende Demüthigung Die Verſammlung trennt ſich in der

an z e ebrggs werde dem Geſetzentwurfe
treffend die Aenderung des S 181 des Reichsſtrafgeſetz sſeine Zuſtimmung verſagen Reichsſtrafgeſetzbnches

Der Vorſtand der jüdiſchen Gemeinde in Berlii erlin hatnunmehr den Beſchluß gefaßt die beabſichtigte Petition t
hen er um Schutz gegen die Antiſemiten nicht zu über
C

Polniſchen Blättern zufolge iſt dem St Barbarg V i

2 2 J 4 7 er 11in Bochum ſeitens des Regierungepräſidenten in Arnsbetg er
öffnet worden daß von der Polizeibehörde das Tragen nur
nationalpolniſcher Fahnen und Abzeiworden ſei zeichen verboten

Karlsruhe 3 Jan Die N Bad Landesztg erfährvon angeblich gut unterrichteter Seite die Seſmiging e

bereits vor mehrern Monaten eingereichten Entlaſſ ungs
geſuche der Miniſter Turban und Ellſtätter ſei in
nächſter Zeit zu erwarten Als Nachfolger werden jetzt der
von ſeiner Krankheit vollſtändig wieder geneſene Oberſtagts
anwalt Frhr v Neub ronn und der Miniſterialrath Seubert
genannt

Berlin 3 Jan S M S Arcona Kommandant KorvettenKapitän Dra er beabſichti hd et e en ſichtigt morgen von Gibraltar nach

Auslanb
Fraukreich Paris 3 Jan Dem Vernehmen nach

wird die gegen die Adminiſtratoren der Panamakanal
Geſellſchaft eingeleitete gerichtliche Unterſuchung
zwiſchen dem 10 und 15 d geſchloffen werden

La Cocarde behauptet bezüglich des auf eine halbe
Million Francs lautenden Checks welchen der ver
ſtorbene ehemalige Miniſter Barbe von der Panama
e c haben t da die betr Summe theil

unter oquet für ahlzwreren et hlzwecke verwendet
Dem Newhork Herald wird aus Panama telegraphirtr S e n unter den fol er ge
gungen der Panamakanal Geſellſchaft eine Ausder Zeit zu ihren Arbeiten be norehrung
Die Summe welche die Geſellſchaft der Regierung ſchund die ſich auf 6,509,000 Francs beläuft ſt auf h

Francs erhöht und in vier Terminen abbezahlt werden Der
erſte Termin iſt am I Mai 1893 Ein Jnventarium von allem
Eigenthum im I e der Geſellſchaft in der Landenge iſt der
Regierung einzureichen Die Geſellſchaft verpflchtet ſich nichts

n u ſehen entäußern Etwaigeen vom en Gerichtshofe der ColombiRepublt geſchlichtet werden hof es

v

Jnſtizminiſter Bonrgeois iſt ernſtlich erkrankt undt den dent en Miniſterrathe nicht beiwohnen
In einer den Blättern zugehenden Mittheilung wird erklärt

die Regierung ſei entſchloſſen am 10 Jannar weder hier noch
in der Provinz irgend eine Straßen Kundgebung zu
dulden

Petersburg 3 Jan Der Kaiſer empfinggehe be dien ernannten rumäniſchen Geſandten Cata a

Der Petersb Wied zufolge iſt dem Reichsrathe ein Ge
ſetzentwurf wegen Gründung von Abrechnungscomp
toiren ähnlich dem engliſchen Clegring Honſe in Petersburg
Moskau event auch in andern Handels und Jnduſtrie Haupt
orten Rußlands zugegangen

Kigg Jan Die h Bezirksgerichtsprozeſſe
gegen intheriſche Paſtoren endeten mit einer Ver
urtheilung der Angeklagten zu mehrmonatlicher Sus
peuſion vom Amte Einer der Angeklagten erhielt nur einen
gerichtlichen Verweis

Serbien Belgrad 3 Jan Dem Vernehmen nach
wird die Auflöſung der Skupſchtina am 5 d erfolgen
Die Neuwahlen ſollen auf den 9 März feſtgeſetzt die neu
gewählte Skupſchtina wird vosansſichtlich Anfang April ein
bernfen werden

Halle und LUingegend
Halle den 4 Jan

Die Neujahrs Abordnung der Halklorſen hatte am
Montag mittag die Ehre des Empfauges bei den Kaiſer
lichen Majeſtäten Der Kaiſer konnte wie uns berichtet
wird dringender Regierungsgeſchäfte halber nur kurze Zeit der
Abordnung widmen Der Mönarch dankte den Halloren für ihre
Geſchenke und erſuchte ſie die Brüderſchaft von ihm zu grüßen
Die Kaiſerin erkundigte ſich nochmals nach den Geſundheits
und Wohnungsverhältniſſen von Halle für welche die hohe Frau
reges Jntereſſe beknndele auch ſie bat die Halloren in Halle zu
rüßen Die drei älteſten Kaiſerlichen Prinzen waren bei

Tafel als die Halloren gemeldet wurden ſchnell verließen ſie
dieſelbe und empfingen die Abordnung Der Kronprinz dankte
im Namen ſeiner Brüder für die ihnen bereitete Freude und bat
von ihnen die Brüderſchaft zu grüßen Zum Abſchied reichten
die Prinzen den Halloren die Hand Danach begaben ſich die
Halloren zur Kaiſerin Friedrich und überbrachten der
ſelben da ſie an der Familjentafel vom vorhergegangenen Tage
nicht theilgenommen hatte die Glückwünſche der Brüderſchaft
Zufällig befand ſich Prinz Heinrich bei ſeiner Mutter Die
Kaiſerin erkundigte ſich u a des nähern über die Tracht der
Halloren auch Prinz Heinrich bezelgte lebhaftes Jntereſſe für die
eigenartige Hallorentracht dankte den Abgeordneten für die Ge
ſchenke und rief ihnen ein Wiederſehn übers Jahr zu Am
Dienstag wurden die Halloren weiter noch bei dem Prinzen
Georg dem Prinzen Alexander der Frau Prinzeſſin
Friedrich Karl und dem Erbprinzlich Meiningen
ſichen Paare empfangen Heute wird ſich die Abordnung ferner
zu der Fran Prinzeſſin Alexandrine von Preußen
und dem Prinzen Friedrich Leopold begeben Außerdem
ſtatten die Halloren dem Reichskanzler Graf Caprivi dem
Polizeipräſidenten v Richthofen dem Generalintendanten
Grafen Hochberg e Beſuche ab Während der Dauer ihres
Anſenthaltes in der Reſidenz ſteht den Halloren wie bekannt der
Beſuch der Königl Theater Muſeen e frei Andregas Ebert iſt
nunmehr bereits 10 mal bei dieſer Beglückwünſchungsfahrt ge
weſen Am 8 kehren die Halloren nach Halle zurück

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Greifswald Dr Karl Eichſtedt Profeſſor der Medizin

hier iſt am 1 d M einem Herzſchlage im 77 Lebensjahre er
legen Seine Forſchungen waren vorzugsweiſe auf das Gebiet
der epidemiſchen Krankheiten und der Dermatologie gerichtet

Wien Der Profeſſor der hieſigen Univerſität Exner lehnte
die Berufung an die Univerſität zu Leipzig an Stelle des ver
ſtorbenen Profeſſors Windſcheid ab

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Naturforſchende Geſellſchaft in Danzig beging

geſtern die Feier ihres 150jährigen Beſtehens Der Oberpräſident
Dr v Goßler vegrüßte die Feſtverſammlung namens Sr Maj
des Kaiſers und der königlichen Staatsregierung und überreichte
dem Vorſitzenden Profeſſor Dr Bail den KronenOrden dritter
Klaſſe und drei Mitgliedern der Geſellſchaft den Rothen Adler
Orden vierter Klaſſe Der Provinzial Ausſchuß ließ durch den
Landesdirektor Jaekel eine Ehrengabe von 1000 M überreichen
den gleichen Betrag ſpendete das Verlagshaus A W Kafemann

Nach einer Mittheilung der Münch Allg Ztg beabſich
tigen die Seceſſioniſten im nächſten September eine Ausſtellung
in Stuttgart zu veranſtalten

Friedrich Spielhagen will ſich jetzt auch auf dasGebiet der Theaterkritik begeben Er kündigt r
für Litteratur an daß er die Aufgabe übernehmen wolle in
einer fortlaufenden Betrachtung von neuen Erſcheinungen der
Bühnenlitteratur jenſeits der Parteien die Quellen der modernen
realiſtiſchen Bewegung aufzuzeigen ihre Berechtigung nachzuweiſen
und ſowohl ihre geſunden Veräſtelungen als ihre krankhaften
Auswüchſe bloßzulegen Wo es geboten erſcheint will er auch
Ache n Werue epiſche Litteratur in ſeine Betrachtungen hinein

n

Das Schauſpiel Vor Gott ſein Weib von Lautz und
Raupp das im Neuen Theater in Berlin in Scene gehen
e von der Polizeibehörde zur Aufführung nicht zugelaſſen

Hans v Bülow hat ſich wie berliner Blätter melden in
eine Nervenheilanſtalt in Pankow begeben
T Die Redaktion der Jugend Gartenlaube Verlag derKinderGartenlaube in r ſetzt für 1893 als Preiſe 100

600 M und 400 M für die beſten der Jugend am meiſten an
r Erzählungen aus Die Erzählungen ſollen nicht mehr als

ruckſeiten der JugendGartenlaube 43 Zeilen zu 18 Silben
z dir weniger als 80 umfaſſen und für Knaben und Mädchen

Wo in R r eggyel e r rz zum 31 Juli 1893 na ürnberg an dieRedaktion der JugendGartenlaube einzuſenden

Gerichtsverhandlungen

Berlin 3 Jan Ein für die in E geſammte Freimaurereiin Preußen wichtiges Erkenntniß iſt von dem Bezirks
ausſchuſſe in Berlin getroffen worden Bekanntlich hatte Miniſter
3 noch vor kurzem in einem Refkript h daß
as Edikt von 1798 welches beſtimmte Freimaurerlogen priyvilegirt

noch in Kraft ſei und daß demnach andere Logen als die in dem
Edikte genannten drei preußiſchen Großlogen eine öffentliche An
erkennung nicht beanſpruchen könnten ſondern nur als Privat
geſellſchaften beſtehen dürften Als nun Dr Settegaſt der frühere

Großmeiſter der preußiſchen Großioge Royal Yort im Anſchluſſean ſeine Schrift über die deutſche Freimaurerei eine neue u
loge in Berlin im Anſchluſſe an die hamburger Großloge zu
ründen beabſichtigte erklärte da ipräſided der e 5 liner Polizeipräſidium die
ür unzuläſſig da ſie die Zugehörigkeit zu einer der dPreußen allein anerkannten Großlogen d

als große Freimaurerloge in Preußen D

öffentliche Gebrauch jenes Namens zu dem Jrrthume daß es
ich um eine in Preußen anerkannte in rer handle
nlaß geben würde Jn einem Schreiben vom 8 September

erklärte der Polizeipräſident auch die Bezeichnung Große Bau
hütte von Preußen nicht als zuläſſig da in dem Ausdrucke

Bauhütte nur eine Umſchreibung der Bezeichnung Freimaurer
loge gefunden werden u und dadurch die Erregung des
Jrrthums als handle es ſich um eine ſtaatlich anerkannte frei
maureriſche Vereinigung nicht ausgeſchloſſen werde Die Klage
des Dr Settegaſt gegen dieſe polizeiliche Verfügung vor dem

Bezirksausſchu t in Berlin hat die er der Verfügung
des Polizeipräſidenten durch Beſchluß des Bezirksausſchuſſes vom
24 Nov zur Folge gehabt Der Bezirksausſchuß hat das Edikt
von 1798 für aufgehoben erklärt durch Art 30 der preußiſchen
Verfaſſung

Aus Wittenberg 3 Jan wird uns geſchrieben Dem
Erbauer des erſten elektromagnetiſchen Telegraphen
Wilb Ed Weber der am 24 Okt 1804 zu Wittenberg
geboren wurde beabſichtigte ſeine Vaterſtadt ſchon lange ein
Gedenkzeichen in Form eines Porträts mit Jnſchrift zu
errichten nachdem auch die Stadt Göttingen bereits vor etwa
6 bis 7 Jahren mit dem Porträt des Verewigten das dortige
Poſtgebände geſchmückt und ſich dort kürzlich ein Ausſchuß zur
Errichtung eines Monumentes für Weber gebildet hat Auf den
Vorſchlag eines bekannten berliner Bildhaners ein ſolches Porträt
mit Jnſchrift entweder an Weber s Geburtshauſe oder am Rath
hauſe anzubringen ſollen die Väter unſerer Stadt ſich ſchließlich
dahin enſſchieden haben daß eine eiſerne Gedächtnißtafel
an Stelle des Porträts vollſtändig genüge Dieſelbe wird freilich
ſehr bald völlig verroſtet ſein

Kalbe 3 Jan Orig Mitth Dem hieſigen mit dem
1 d in den Ruheſtand verſetzten Steuerinſpektor Schubert iſt
der Rothe Adker Orden 4 Klaſſe verliehen und dieſe Auszeich
nung nebſt einem Anerkennungsſchreiben vom Provinzial

Steuer Direktor durch Hrn Steuerrath Schütze Magdeburg in
Gegenwart der übrigen Steuerbeamten überreicht worden Letztere
widmeten ihrem bisherigen Vorgeſetzten einen ſilbernen Tafelauf
ſatz Auf Bahnhof Güterglück wurde ein Bahnarbeiter ſo
unglücklich überfahren daß der Tod ſofort eintrat Der
Verunglückte hinterläßt Frau und 5 Kinder

Querfurt 3 Jan Der Landwirthſchaftliche Verein
Steigra verſammelt ſo am 6 d in Steigra U a werden in
der itzung Kreisthierarzt Tannebring Querfurt über
Mittel zur Vorbengung gegen Maul und Klauenſeucheund Obſtbaulehrer Mul rer Diemis über Obſtverwerthung

Vortrag halten Seit einigen Tagen werden hier mit einem
eleganten kutſchenartig für zwei Perſonen eingerichteten drei
rädrigen durch Benzinheizung bewegten Gefährt
Probefahrten unternommen Ueber das Ergebniß der Leiſtungs
fähigkeit des neuen Gefährts verlautet noch nichts Jn einer
am Jahresſchluß abgehaltenen Sitzung der ſtädtiſchen Behörden
wurde das Anfangsgehalt der Lehrer an den hieſigen
Schulen auf 1000 M feſtgeſetzt

Suhl 3 Jan Orig Mitth Der hieſige Zweigverein des
Thürtngerwald vereins machte kürzlich trotz beträchtlicher
Schneehöhe eine Fußtour über den Centralſtock des Gebirges ins
Thal der wilden Gera erfriſchte ſich in der bekannten Gehlberger
Mühle und kehrte dann mit dem Abendzuge von Station Gehl
berg aus zurück Der Zweigverein zählt 120 Mitglieder Nach
geringem Schneefalle am Schluſſe des alten Jahres ſtellte ſich
bei tiefem Barometerſtande am Neujahrstage ſtarke Kälte ein
Geſtern am kälteſten Tage im gegenwärtigen Winter zeigte das
Thermometer nach R in den Gebirgsthälern 16 Grad unter 0

Ein hieſiger Bürger ſchenkte der Hauptkirche einen Kronen
leuchter zu elektriſcher Belenchtung Bei der Chriſtmette und am

Sylveſterabende erſtrahlte die Kirche in elektriſchem
Lichte

Helmſtedt 3 Jan Die hieſige Schützen B rüderſchaft
feiert in den Tagen vom 11 bis 15 Juni d J in Verbindung mit dem
Provinzial Bundesſchießen ihr 300jähriges Stif
tun gsfeſt

Dresden 3 Jan Die am 24 Jnni v J hier verſtorbene
Frau Marie Wilhelmine Hems geb Schwartz hat der dres
dener Stadtgemeinde letztwillig ein nach dem Tode ihres Ehe
gatten des Privatiers Heinrich Hems zahlbares Kapital von
124,600 M zur Begründung einer Marie Hems Stif
tung für erwerbs unfähig gewordene Wittwen und
unverheirathete Frauen letztwillig ausgeſetzt Von Herrn
Hems iſt das Stiftungskapital auf 150,000 M erhöht und auch
bereits in die Verwaltung des Raths gegeben worden

enDermiſchtes
Ueber die Annexion von Belfort bei dem Friedensſchlitß

im Jahre 1871 haben nach einem Artikel des Neuen Kurs,
wiſchen Bismarck und Moltke damals lange Erörterungenſiallgefunden Moltke beſtand ausdrücklich auf der Nothwendig

keit der Forderung Belforts und er war in dieſem Verlangen
von der geſammten Armee getragen ja Moltke maß Belfort eine
ſolche ſtrategiſche Bedeutung bei daß er entſchloſſen war um
dieſen Preis den Krieg fortzuſetzen Das Verlangen fand bei der
auswärtigen Polilik nicht die nöthige Unterſtützung allein Moltke
gab die Hoffnung der Annexion Belforts vorläufig noch nicht auf
Er begab ſich bekanntlich vor der Unterzeichnung des Frankfurter
Friedens perſönlich nach Belfort beſichtigte den Platz und ſeineUmgebung und gelangte zu der Ueberzeugung daß in Zu
kunſt der Beſitz Belforts für Frankreich militäriſch wichtiger ſein
würde als 1870 für jenes Land Straßburg geweſen war Be
dauerlicherweiſe wurde Moltke s Auffaſſung damals nicht von
dem Leiter der Staatspolitik getheilt und dies bildete einen der
Gründe der vielfachen Differenzen und Verſtimmungen zwiſchen
Bismarck und Moltke welche niemals beglichen wurden That
ächlich ſah Moltke ſich damals im Stiche gelaſſen und ſo
chweigſam er war ſo war ſein Schweigen in dieſer zukünftigen
m wer Deutſchlands bezeichnend für die reſervirte Kälte
mit welcher beide Männer ſich ſeitdem ſtets gegenüber geſtanden
haben

Fenersbrunſt Jm Waiſenhanſe zu Freiburg i B
bräch in der vorvergangenen Nacht Feuer aus Es entſtand eine
große Panik Leider iſt bei dem Vrande ein Kind ums Leben
gekommen

Verkehrsſtörungen Das königl Eiſenbahn Betriebsamt zu
Koblenz macht bekannt Perſonentrajekt zwiſchen Bingerbrück
und Bingen eingeſtellt Trajekt Schiff verkehrt nur noch
zwiſchen Bingen und Rüdesheim

Eine bedenkliche Aufopferungsfähigkeit haben vor kurzem
die Realſchüler Sct Gallens gezeigt Sie erließen im Scet
Galle Stadtanzeiger folgenden begeiſterten aber nicht ganz
uneigennützigen Aufruf Wir Realſchüler wollen in der
Vertheidigung der Schweiz gegen Frankreich nicht zurück
bleiben und mit unſerer ſchwachen Kraft beitragen
daß der Zollkrieg wuchtig geführt wird Es freut uns
daß unſere Mütter keine franzöſiſchen Hüte und Kleider
mehr kaufen und die Väter keine franzöſiſchen Weine mehr trinken
wollen Domit wir aber auch dabei ſind haben wir einmüthig
beſchloſſen uns fernerhin nicht mehr mit der Erlernung
der franzöſiſchen Sprache zu befaſſen Wir hoffen
daß auch die Herren Lehrer dieſen unſern patriotiſchen Ent
ſchluß achten werden Wohl ſchwerlich

Heftige Schneeſtürme herrſchen jetzt überall im Norden
ie Straßen von Petersburg ſind mit ſolchen Schneemaſſen be

deckt daß die Abfuhr erſchwert iſt Die einlaunfenden Eiſenbahn
züge erlitten überall Unterbrechungen Die Einfuhr und die



à

Ansfuhr von Waaren iſt faſt gang unterbrochen Auch in
Finnland wüthen Schneeſtürme e Rhede von Hangoe iſt
durch dieſelben ganz mit Treibeis angefüllt Ueber den Dampfer
Expreß welcher am Sonnabend von dort nach Stockholm aus
elgufen iſt fehlen bisher jegliche Nachrichten Auch zwiſchen
rieſt und Finme iſt der Schiſfsverkehr wegen ſtarken Schnee

falles und Nebels unterbrochen der Bahnverkehr nach Trieſt
über den Karſt iſt eingeſtellt

Räuberiſcher Ueberfall J Marſeille überfielen Strolche
den Bankier Jourdan in ſeiner Wohnung betäubten und
beraubten ihn Die Beute beträgt etwa 160,000 Fres in Bank
noten

Folgende Tragödie meldet das Reuter ſche Buregu aus
San ſeggriſer Jn einer Abend Geſellſchaft wurde eine Charade
dargeſtellt Der Gegenſtand derſelben war ein Komplott der
Nihiliſten Ein junger Mann ſpielte die Rolle eines ruſſiſchen
Offiziers welcher von einer jungen Nihiliſtin ermordet werdenſollte Die junge Dame welcher dieſe Rolle anvertraut war und
die an einem Fußübel litt hatte das Unglück in dem Augenblick
als ſie ſich ihrem Gegner nahte zu fallen und in dem Falle das
Herz des jungen Mannes mit dem Dolche zu treffen Derſelbe
war nach einigen Augenblicken eine Leiche

Die Cholera Geſtern wurden in Hamburg zwei neue
CholeraErkrankungen konſtatirt Am Sonnabend erkrankte wie
der Hamburgiſche Korreſpondent erfährt in der Gärtnerſtraße
in Epvendorf ein Schlächter unter verdächtigen Umſtänden wes
halb der geſammte vorhandene Fleiſchvorrath ausgeräumt und
vernichtet wurde Bis heute iſt indeß in dieſem Falle Cholera
nicht konſtatirt worden

Perſonalnachricht Der Zoologe Dr Benjamin Vetter
Fern am Polytechnikum in Dresden iſt geſtern dort ge

orben
e

Fernſprech Nachrichten
Berlin 4 Jan vorm 7 Uhr

Berlin Die jüngſte Nummer der von Maximilian
Harden herausgegebenen Zukunft iſt wie man der

Börſenztg mittheilt wegen des Artikels Monarchen Er
ziehung mit Beſchlag belegt worden

Brüſſel Um die Ausfuhr belgiſchen Brenn
materials zu fördern ermäßigte wie die Voſſ Ztg
mittheilt die belgiſche Staats Eiſenbahnverwaltung
die Sondertarife für Kohlenſendungen nach der
holländiſchen Grenze

Honolulu Vor einigen Tagen ſo meldet die Voſſ e
erfolgte ein heftiger Ausbruch
kraters auf dem Manaloa und dauert noch ununterbrochen fort
Der Ausbruch iſt ſo gewaltig daß man das Feuer bis auf 160
Meilen Entfernung ſehen kann

Letzte Telegramme
Wiert 4 Jan Seit geſtern abend S in Wien und

Umgebung ſtarkes Schneegeſtöber Auch aus Budapeſt
Preßburg Oedenburg und Graz werden heftige Schnee
ſtürme gemeldet Mehrfache Verkehrsſtörungen ſind durch
Tun verurſacht u a auch auf der Südbahnſtrecke Trieſt

aibach

Meteorologiſche Station zu Halle

wen S T C Jan 9 u ab Jan 7 gBarr meler Millimeier 761 2 761,4Thermometer Celſins o 10,7 92Rel Feuchtigteit 90 97ind NW 1NW 1

Witterungsansſichten f d nächſt Tage i mittl Deulſchland
Die Luftdruckvertheilung zeigt den niedrigſten Barometerſtand

über Jtalien dem gegenüber der höchſte Druck über Lapland
lagert da auch über Jrland der Luftdruck noch zunimmt ſo iſt
im allgemeinen die Fortdauer der beſtehenden Witterung bei
allmählich nachlaſſenden Schneefällen wahrſcheinlich

e W
Handels und Verkehrs Nachrichten

Hamburgische Anleihe Die hamburgische Finanzdeputation
giebt bekannt dass Offerten auf die im Betrage von 40 Ali llionen A
aufzunehmende 3 prozentige Anleibe bis zum 7 Jan einzureichen
sind die Offerten sind bis zum 18 Jan bindend Die Anleihe soll zur
Deckung der Kosten für nothwendige Staatsbauten sowie zur Räck
zahlung gekündigter älterer Anleihen dienen

Wien 3 Jan Dem Fremdenblatt zulolge steht nach den hentigen
letzten Besprechungen nunmehr endgiltig fest dass auch die Dester,
reichische Bodenkredit Anstalt sich an den ungarischen
Finanzgeschäften betheiligen wird dass also die Zusammensetzung
der Rothschildgruppe die alte bleibt

Zahlungseinstell ungen In Dortmund ftallirte dieLandesprodukten Firma Julius Sterntfeld infolge von Verlusten die
sie im Termingeschäft erlitten hat

Rio de Janeiro 2 Jan Telegr Weehsel auf London 13
Buenos Ayres 2 Jan Telegr Gold agio 191,50

Wasserstünde bedeutet über unter Null

Se ind Vnstrut i WaensZnern Urückenpegel 2 Jan Jan
Weissenfels Oberpegel 218 2 le Sdo Unterpegel 290,67 9,18 14Balle Vnterbaupt 3 Jan 1,54 4 Jan 1,54

h r r 30 r 130Alsleben Oberpegel 2 Jan 2,153 Jan f2,12 3
do Unterpegeh r 0,95 2 t o SKalbe Oberpegel t 3,18 r 18do Unterpeégel 2 20,38 0,34 4

Moldau Iser Eger Blbe
an all Wueh el an Fall Vues

Budweis 0,60 Torgau 3 0,121Prag l Wittenberg 5 t 6,36 4Jungbhunzlauf 6,12 P Rosslau 0,16 7
Laun 2 20,20 c h 0 121 5 2Pardubitz 0,15 2 Magdeburg 0o,34 10Brandeis PTangermündel 069 11Aelnik 60,66 1 pWittenberge 0,60 2Leitweritz rDömitz lPeg s SAussig 9,40 Lauenburg 91 5Dresden 3 1,40 38Am 1 Jan 1895 Aelnick 10 Gr NW Treibeis Am
2 Jan 1863 Melnick 16 Gr R sonnig

Am 3 Jan 1833 Trotha Eisstand Torgan Treibeis sark Witten
derg Treibeis Rosslau Treibeis stark Barby Tieibeis stark Magde
burg Treibeis stark Tangermünde Eisgang Wittenberge Treibeis
stark Dömitz Treibeis stark Lauenburg T eibeis schwech
nen

Beohbachtet vach amtl Depeschen der kgl EKlbetrombau Verwaltung

Wanren und FProdukienberiette
Spixidus

Posen 3 Jan Spiritus loco ohne Fass 50ev 48,20 do losohne Passe 700r 28,80 Fes er

Ztettin 3 Jan 8piritus loco fest mit 70 A Konsumsteuer
29 90 per 9àn 29,30 per April Mai 31,80

Uamburg 3 Jan Spirifus loco sehwach per Jan 21 Br

es berühmten Fenuerſee

per Jan Febr 21 Br per April Mai Br per Mai um 21 Br

Breslau F Jan Spiritus per 100 105 excl 50 M Ver 4C Dez Jan Abladung short elear middl 45 long elegy
widdl 44brauchsabgaben per Jan 48,20 do do 70 M Verbrauch en gaben per

Jan 29,00 do do per April Mai 30,59 do do per Mai Juni
Leipzig 3 Jan Spiritus unversteuert per 10,0001 ohneFass mit 50 A Verbrauehsabg 50,40 M mit 79 A do 80,90 M G
Danzig 3 Jan Spiritus per 10,000 1 loco Kontingentirt 48,57 per März April 57,50 per März Juni 28,60

nicht kontingentirt 28,00
Königsberg 3 Jan Spiritus per 10 1002 loco 48 per

Jan 48 per Febr 48
Pa ris 3 Jan Spiritus ruhig per Jan 45,50 per Febr 45,75

per März April 46,09 per MAai Aug 46,0

Oelsaaten Oele Feottwaaren

Gek Clir Kündigungspreis
Mai Juni 50,2 M

Leipzig 3 Jan Raps per 1000 kg netto Rapskuchenr 100 kg netto 125, 13 M bez n Br Rüböl per 100 kg netto ohne
ass ſlüssiges 59 A bez gefrorenes 49 M bez Behauptet

Ztéttin 3per Mai Juni 20,50
Köln 3 Jan Räböl loco 54,00 pr Mai 52,40 per Okt
Breslau 3 Jan Rähböl pr Jan 51,00 pr April Alai 61,50
Bremen 3 Jan Schmalz ruhig Shafer Pf Wilcox

nausskuechen deuische 150 Baumwöollsastkuchen 130
An nusskuchen 135 155 M je nach Qunlr e än h e re kuchen 148 155 Al Palmkernschrot 105 für 1000 kg Rüböl matt

per diesen Monat 49,9 per April Mai 50,1 49,9 50 1 bez per 10co 51,00 Bl Leinöl still loco 44 50 U

Jan Rüböl loco geschäſtslos per April Mai 59,20 Coliness Doll

92 Letrl Zink 18 ILatrl Antimon Latrl
Glasgow 3 Jan Die Verschiſfungen betrugen in der vorigen

Pfg Choice Grocery 51 Pfg Armour 51 Pfg Rohe Brother Woche 5994 Tons gegen 2704 Tons in derselben Woche des vorigen
pure Plfg Fairbanks 41 Pfg Speck ruhig Short clear middl I Jahres

Hamburg 3 Jan Rüböl unverzollt still loco 51
Pest 3 Jan Kohlraps per August Sept 11,50 Gd 11 55 Br
Paris 3 Jan Rühöl behauptet per Jan 59,75 pr Febr 87,00

Petersburg 3 Jan Talg loco 55,00 per Aug
Sämereien

Petersburg 3 Jan Uanf loco 43,00 Leinsaat loco 15,50
Futterartikel
PalmkuchenHamburg 23 Jan deutsche 115 8 Cocos

tnpskuchen 120 Lein

Moetalle
Breslau 3 Jan Zink umsatzlos
Amsterdawm 3 Jan Bancazinn 55
New Vork 3 Jan Zinn Straits 19,55 Doll Kisen Nr 1
London 3 Jan Blei span 9 Lstrl engl 10 Lstrl Zinn
London 3 Jan Chili Kupfer 46 per 4 Monat 47

nene1 Ziehung der 1 Klaſſe 188 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 3 Januar 1893 Vormittags

Nur die Gewinne über 60 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

63 997 1219 83 396 567 72 662 30 030 72 921 90 20 9 53 206
329 424 38 560 86 701 21 810 995 3020 166 255 311 59 464 541 660
67 740 919 4057 266 70 530 606 46 5141 97 348 793 33 837 56 6190
99 279 543 82 763 68 970 7295 319 485 533 608 32 74 724 100 39
8835 5124 243 68 558 605 10 51 53 75 200 729 894 961 79 100 9084
147 492 630 795 200 88 986

10009 236 406 565 200 649 54 150 759 81 345 933 11039 9t
103 518 741 100 72 12041 45 67 219 94 445 591 687 912 27 31 562
56 13013 30 137 317 72 412 17 79 85 95 96 528 644 874 945 14033
100 35 74 254 65 66 100 86 100 94 321 52 85 98 209 477 890

15097 179 214 362 409 19 46 594 606 57 751 837 53 932 70 160065
116 251 61 344 85 460 521 72 643 725 846 17057 112 20 238 41 64
528 91 965 18279 315 556 65 642 93 785 820 89 928 46 19047 445
326 712 892 933 55

20140 92 255 540 603 857 925 47 21017 100 143 49 100 53 62
213 49 388 748 22084 144 443 78 587 100 707 858 945 47 150 86
233316 52 86 94 15 000 660 729 933 24096 114 327 57 416 607 150
81 849 90 914 25 25109 30 201 420 98 605 19 1150 51 768 100 803
88 99 26003 51 86 109 29 95 294 412 49 501 61 6909 49 69 965 2731
142 62 422 74 1100 697 761 892 28023 142 63 416 788 92 853 99
29126 214 43 415 585 748 803 52 55 990

8 119 47 601 60 500 907 20 21 109 94 31071 85 144 210
71 1100 79 337 601 720 28 59 83 600 19 83 32923 28 231 309 41 427
734 839 53 61 200 77 903 33093 8 23 269 350 441 742 813 82 8734064 101 41 98 2514 325 30 417 528 633 64 100 708 865 35131 305

445 95 200 624 732 44 54 850 61 100 995 36 26 65 68 89 321 658 93
404 592 51 686 739 51 93 955 79 37028 32 109 14 63 94 204 25 55
363 452 554 75 78 30 38182 93 323 32 100 53 55 476 739 100 912
53 96 39033 242 96 440 60 76 562 90 616 890 96 988

40132 100 206 44 466 514 617 21 763 842 41012 167 79 248 82
373 33 1200 590 627 43 884 9831 42051 338 469 584 982 43132 86
202 43 519 461 502 8065 13 100 91 906 17 44186 88 208 47 64 331
93 490 555 845 908 45058 100 159 265 400 20 563 74 616 48 708 50
85 884 46075 168 205 15 302 97 459 617 38 47158 317 100 64 447
76 714 19 830 67 98 908 72 91 91 96 98 48122 241 524 705 31 68
845 48 67 929 49065 80 177 226 814 451 98 590 755 931

50018 325 648 100 61 64 96 873 908 51045 46 117 313 461 673
773 52016 32 62 254 100 411 15 503 56 72 772 831 951 53062 123
293 518 633 53 818 24 69 9414 54033 140 223 35 478 525 27 1100 711
836 150 59 929 66 55179 230 100 89 318 39 645 65 779 809 96 109
953 59 56016 72 87 92 3000 141 100 85 248 84 426 526 48 74 688

100 773 809 9 23 84 922 5753 58901 100 27 66 128 37 65 49
93 1100 96 602 5 150 97 738 96 59089 150 95 277 330 55 83 452
68 100 568 1299 604 749

60160 253 71 435 666 95 752 818 26 51 61007 148 231 538 68
681 91 831 80 62954 130 42 44 55 72 552 608 64 63148 91 214 53
321 49 414 79 97 550 57 97 619 52 150 894 912 64 6409 157 74 276
410 18 72 292 622 819 30 65 994 95028 330 359 82 157 693 711 91
66049 168 240 428 555 85 93 708 830 65 937 46 67182 316 81 563 682
94 745 879 915 75 77 982148 399 89 100 515 51 668 86 746 83 865
922 63049 71 79 119 39 54 227 51 78 99 352 483 599 651 61 76 759
824 1100 25 90 985 95 99

79053 78 189 554 613 100 87 707 40 811 59 910 71070 453 774
859 57 69 72051 69 95 413 1I50 51 560 733 811 73219 527 498 839
49 74042 100 151 219 29 325 403 30 96 557 75006 7 193 381 406
14 68 520 649 729 889 4 79105 26 33 97 319 36 439 41
678 889 77088 279 473 2 78095 165 226 100 141 858 71

575 675 751 822 979 84
7214 27 819 53 500 74 996 31030
91 522314 46 55 333 412 548
49 0 66 100 70 97 686 942 93

71 832 44 52 962 65 85058 138
908 69 88101 357 150 527 681
583 87 631 91 777 875 86 90 971

49 608 27 851 9983
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30 93019 91 221 362 110 21 23 725 70 428 816
151 79 1106 221 72 418 503 52 79 710 G

91 935 100 67215 61 99 355 131 516 91 607
83 1001,219 32 90 411 661 711 635 95130 1136

3 633 100 925 42 45 75
160917 105 33 11 740 48 1001 888 957 101070 262 351

ne 2121 76 347 83 588 846 97 200 995 34
67 103013 140 55 96 213 55 61 351 74 628 40 772 871 78 931 1010141
162 444 521 856 72 949 91 105065 133 40 256 39 366 483 150 369
659 743 835 996 100 1060 1 21 258 362 76 83 636 702 814 85 915 74
107901 155 446 511 72 631 40 809 168913 66 81 316 416 41 150 93
602 728 53 845 109058 165 67 239 418 41 528 46 932

O
165

110237 53 79 500 657 850 53 111102 88 92 596 61 901 2 44 10
1120919 27 114 351 1001 516 98 719 893 1135901 56 1514 70 216 69
325 58 445 91 518 46 661 769 844 150 114949 914 176 268 486 89 605
8 702 815 83 905 21 115138 50 260 90 663 100 723 905 19 109 56
116132 70 546 667 976 117027 168 86 208 14 18 76 96 551 81 83
661 724 936 60 96 118135 40 275 341 412 93 597 871 85 925 119039
245 47 50 333 401 650 804 49

1200099 139 304 91 451 55 735 803 121078 102 81 315 430 40
150 55 53 563 76 81 100 615 150 29 754 823 9441 67 122091 114

500 28 100 51 645 735 55 965 123998 154 100 91 296 306 403 18
57 58 93 635 725 34 35 74 884 124049 57 119 214 42 100 832 125989
96 142 512 613 767 71 935 88 1250214 292 398 706 51 585 127199
219 300 100 66 76 410 96 786 817 67 928 128247 444 53 501 48 634
n 78 19 70 129018 81 1209 70 87 216 100 48 65 366 626 91

130313 96 98 534 919 47 54 131298 705 37 823 27 901 132059
834 100 65 70 353 409 555 653 795 133069 130 57 273 729 66 73 800
134000 69 98 144 83 242 322 486 598 777 849 941 77 97 135056 30
103 14 251 376 83 492 639 770 813 100 136014 15 109 295 334 415
96 ö34 616 855 96 18702 209 347 423 596 608 802 8 86 1328123
89 227 351 401 71 579 643 52 745 925 51 100 65 139139 263 424 39
733 41 100 909 26 52

140015 51 56 79 180 309 444 6143 150 59 150 765 829 921 62
98 141155 73 85 398 429 150 56 66 83 760 833 142015 52 147
259 410 505 41 659 93 143123 30 534 49 909 30 45 144029 134
218 344 54 485 506 18 99 1159 673 961 70 76 929 145092 264 303
439 54 573 664 756 79 852 72 916 91 1460969 129 425 61 501 11 13
59 697 797 29 29 60 876 992 147121 22 529 668 755 976 82 88 148012
81 299 414 25 526 75 620 7147 43 149153 63 206 365 487 818 47 960

150270 360 566 822 931 51 74 75 15 1058 75 112 225 61 351
50 443 79 507 18 21 824 55 927 152116 65 388 415 62 73 526
663 780 812 36 935 153216 20 424 538 684 759 100 883 932
154028 89 150 304 83 574 744 100 919 155109 89 362 403
109 583 831 96 995 3041 59 73 215 300 19 481 695 910 32 43

157011 222 318 38 99 58017 219 381 480 150 514 25 637734 109 42 800 15 00 86 159293 48 308 9 413 60 638 965
169039 64 142 3 510 25 683 719 99 815 978 161099

124 35 289 333 441 672 721 814 162309 29 100 6
34 808 51 93 999 4 100 227 372 411 589 653 164077
134 292 59 87 458 300 599 651 856 67 86 85 947 165909 16 79
259 332 457 698 45 78 166 92 139 83 2253 56 61 92 308 28 575 612 5
28 772 996 1109 2 3 372 413 77 975 168278 501 24 605
743 870 100 976 1 30 62 74 440 109 57 662 715 900 48 55 69

170964 249 3 1109 4tt 534 600 7658 171498 100 748 856920 22 84 1720509 147 70 235 513 66 630 8 98 835 92 77 173017
123 61 318 445 87 559 1290 829 174094 12 63 164 345 491 511 14 86
702 92 950 175105 41 250 150 56 313 425 613 25 791 938 91 97
175,063 89 171 243 59 109 93 333 1009 425 537 75 841 941 177037
60 380 81 464 89 619 710 863 933 I 83032 40 75 108 50 59 68 385 546
I An 992 36 50 190 179004 110 150 551 713 16 2009 67

50 97
186007 265 531 47 702 43 832 61 181103 40 633 88 754 18400

32 233 97 448 6341 848 929 100 183009 33 128 33 57 100 87 244
327 53 590 47 100 628 69 761 822 982 18 012 97 166 1200 72 225
421 67 92 536 98 653 899 1159 33 833 929 11 614 70 185139 45 91 379
410 537 73 720 91 189087 102 233 519 684 725 50 913 61 1857009
16 35 160 261 91 99 355 477 567 741 950 188002 8 100 14 100 24
106 25 58 365 573 031 616 949 189058 123 287 395 448 73 81 509
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1 Ziehung der 1 Klaſſe 188 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 3 Jannar 1893 Nachmittags

Nur die Gewinne über 60 Mark ſind den betreffenden Rummern
in Parentheſe beigeſügt

Ohne Gewähr
161 406 733 206 11 913 1058 167 504 2028 305 79 91 448

5632 8105 508 50 77 636 763 78 979 88 4245 49 89 96 303 20 485 91
564 608 51 84 705 150 64 81 890 947 96 5003 5 17 100 116 37 47
301 436 590 768 874 6013 49 115 379 407 8 18 94 575 637 944 11909
71 7045 131 38 53 238 77 473 500 6 30 607 9 64 726 38 75 964 8154
222 305 456 100 501 602 150 83 803 935 9681 719 68 834 985

10008 213 17 95 355 726 871 977 11046 51 147 57 257 76 313 77
409 806 150 54 94 960 931 12114 92 210 48 321 47 549 843 62 925
13116 424 645 706 100 14 873 979 14075 124 324 80 548 672 787

3 150958 274 358 431 40 552 613 732 97 820 30 158210 56 100
530 32 77 824 17079 328 405 520 65 67 85 699 20 26 34 58

18009 50 383 456 519 30 77 80 663 64 739 854 96 19009
60 682 869 969 150 74

t 161 232 306 47 55 67 72 512 702 21164 246 301 400
5 901 14 22162 100 78 251 409 83 87 577 690 782

234074 110 244 52 306 81 451 53 552 82 656 947 934 24092 2
34 248 82 483 790 937 68 25032 70 131 58 555 690 746 8 92 98

263 405 42 54 73 100 79 581 605 h00 2 27071 200 573 700
20 28074 76 118 20 56 207 13 441 72 93 29003 7 31 118 74 76 531

609 23 61 75 929
36115 205 53 404 516 71 607 31117 20 24 308 39 69 79 512 4

33 654 931 3252 70 93 161 77 263 38 345 485 556 90 655 33905 62
65 98 204 19 330 529 805 993 31118 24 202 24 83 310 50 493 50 548
1150 59 72 623 959 35281 327 404 559 36121 281 99 406 565 90 642
740 59 63 37064 170 331 559 602 813 18 25 77 933 64 38007 22 30
317 408 86 594 677 90 760 65 39216 76 90 427 654 72 813

40070 110 16 79 255 77 345 431 664 847 971 41024 154 58 426 43
531 623 1150 875 920 42022 138 100 407 613 949 76 43082 121 92
439 45 56 627 65 78 96 775 44115 33 84 210 27 302 8 19 442 81 514
602 67 45060 100 75 81 150 208 37 84 472 647 866 96 46058 178
245 60 396 20 565 476 568 100 732 881 100 908 35 147014 69 268
391 442 98 542 791 100 87 825 48043 127 100 30 42 89 251 380 91
13t z a 49 815 49019 154 79 210 25 366 486 509 150 15 22

50027 31 100 108 90 260 358 403 87 566 84 662 72 190 735 882
946 51255 91 99 362 585 632 300 723 807 1100 982 52174 223 75
91 353 423 92 682 99 731 34 968 77 53095 106 75 205 306 24 90 100
464 502 702 15 32 915 17 57 54198 409 20 577 709 88 950 55146

275 573 705 35 821 901 72 200 56036 81 86 131 97 303 631 77
57024 127 346 465 647 61 804 907 39 70 58103 57 250 300 33 68 427
678 715 93 813 100 46 995 20 76 59051 470 89 733 825 921

60047 70 467 86 91 522 89 603 87 730 77 804 962 61007 156 272
21 100 370 511 20 618 787 813 er Sir 60 62059 111 276 498 551
630 1501 16 765 883 599 937 93 63014 75 150 81 175 328 454 502

723 960 61155 4410 68 620 26 733 71 10 65001 44 45 197 230
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862 57246 310 73 98 o 411 65 100 968 58 68112 64 160 227
313 8 1 514 16 621 77i d G 300 76 89 509 73 160 sa
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Nach ſtattgefundener Jnventur
lern Mäntel Schlafröchke Ulster Reisedecken Westen Tricotagen Buckskin Rester

e i e Kude v heute bis incl 20 d Mts zum Ansverkauf und berechne ſämmtliche Artikel zum Selbſtkoſten
ehr vortheilhe nder zuge
reis theilweiſe darnnter

F J Schultz Gr Steinſtraße 16
Tuchhandlung verb mit Anfertigung feinerer Herren Garderobe nach Maass

wen Ilof Kalligraph Pix s v weseterreinen Damentuelen u aüstotfen Sehreib ILehr Hethode Geld Lotterie
DS Unter Garantlte des sicheren u sechnellen Erfolges Ziehung 7 Januar 1893

und andere Störungen werden ſelbſt in den hartnäckigſten Fällen ſicher geheilt

m Gr nevaf Artikel Frau RNel Comracdl ornb Grunwald Ndbolfadr
prakt Vertr der Naturheilkunde Halle a/S Rathhausgaſſe 7otillon Nan rerlange Preisbuch Sprechzeit Vorm 81 10 Uhr Nachm 4 Uhr empfiehlt ſein großes Lager ſelbſt

v 7 r 77gefertigter Möbel Spiegel undII Bei Dresden Tondoner Phönix Feuer Woecuranz Fociett ne n
W 5005t kräftige Flanell u Kleider Tumas p p S 1388 esbalb billigſte Vezugsquelle f
W verkaufe un da ehe h roſtendrets Wir bringen u zur r P ß d r Herrn gar Kaffeeb ren

ſpeetor C F Gerhar auf ſeinen Wunſch von der Verwaltung unſerer faſt neu 10 Pfd faſſend preiswerth zu
General Agentur Halle a/S entbunden und an deſſen StelleT 2 z 0 4 c p verkaufen Dorotheenſtraßze 12 IWichtig für Hansfr anren Herrn Inſpektor G Geiſger in Halle 3

n Curt Pechstein Wollwaarenfabrikant in Mühl hauſen zu unſern Generalgenten für die Provinz Sachſen und das Herzog z iTh ſerigt ans Wolle alten geſtrickten gewwebten und anderen thum Anhalt ernannt haben Hberbett Unterbett sei Kiſſen

e aContfectionsstoftfen schwarz für Mäntel Iehre ich nach dieser unäübertroffenen Methode einem Jeden ohne Mk 99000 49000 10000
fo lzbezüge etc Unterschied des Alters mag er noch so schlecht und unleserlich schreiben in Kleinster Treſter bar 30 AlkJac uets el t kurzer Zeit eine gefällige und geläuſige Handsebrift ws r Lose à 3 Mark e Lose à 1,75 Mark

lei el Latein Kopf und Runcischrift Anmeldungen u Eintritt zu jeder ZeitGroße Auswahl in Kleiderstotten a n Kaiser Priedrieh Lose à l Mark
P Wehrmner Vertreter des FHerzoglich Sachsen Altenburgischen 11 Stuck 10 Mle 28 Stück 25 Mkleiderst fte und BRester Hoſ Kalligraphen W Fix zu Magdeburg üeleid cr s0 Unterrichts iokals Gr Steinstrasse 18 3 Biage Ziehung 17 u 18 Jan 17 u 18 Mai 93

in reichhaltiger Auswahl zu bekannt billigen er /Preien v n Reint z mit 90 e
alle a 5 ca Heintze WittenbergSehnlzo 4 Potermann Ja i raudenkrankheiten e n et ee Olegrinsſtraſze V r S wpe hoch t und 20 Pf für jede Liste beizufügen1 erkauf 1 Treppe hoch

Der ters
e

it gereinigten neuen FedernS en und Abfällen haltbare u gedſegene Stoſſe Hamburg den 1 Januar 1893 IIdenen n n c Dinge nne vie Di rig für das Deutſche Reich b u
Muſſtern bei billiger Preisſtellung und ſchn e onMuleieger in Halle a S bei Ueinr Naue Krauſenſtraße 17e p e Direr on r J e je i ung

uunmgennnnnmannnnnnnnn L 3 66 f nkand Selbot Ir änke rm Grosso Wesoele Geld Lotter I h von Lumpen Knochen Papier Eiſen
Grosse wen u Ziehung unbedingt 7 Januar 1803 e en hleynitten zu bekannt

mee nasslge assertempera uſaadnreb Schutz er Verbalbangon Hauptgew 90900 49009 10000 ete HI A Rebuschiess Gr Brauhausg 2

e Lungenseuche Verschlagen ete 3 r J pe 5 5 S ortoX Steigerung des Milchertrags bei Or iginalloose a 3 MSe n eg 9 t e S J S S o c U Listee e Anmeiſe 75 I I 9 I 305 Kaiger Sodrotbaden
e m viſetaug S Betheiligung an 100 NummernS den Viehstand und Erleichterung

er 10000 4 BI 1000 8 HBI 00 16 E Neu D P XeuS e S sicht LKostenanschläge u Refer 5 2 Ziehungen Nahrhafteſter geſundeſter wohlS S e S Nee Ruhmeshallen Lotterie I Ziehung 17 Januar 1893 ſchmeckendſter Kaffeez Blutarmen
S S Originalioose à I I 11 Loose 10 BI Porto u Liste 30 9 Bleichſüchtigen und Kindern beſondersOtto Schwade Prfurt s ärztlich empfohlen Größte Erſparniß

Bekanntmachung
g Bankgeschäſt für jeden Haushalt à Pfund 45 4M Fr aenkel J Berlin Friedrichstr 30 Känflich in den meiſten Colonialwagaren

Geſchäften Daſelbſt Proben gratis

Jch mache hiermit meinen geehrten Kunden die ergebene Mittheilung
daß ich meine

Generalvertreter

Filiale Ragdeburgerſtraße 1b
A M Claassen, Halle Schillerſtr 16

mit hentigem Tage geſchloſſen habe
Indem ich denſelben für die freundliche Unterſtützung des genannten

dere beſten v W e ich r gefälligen Kenntniß zu nehmen
daß der Verkauf und Ausſchank meiner Weine von i i smeinem Hauptgeſchäſt iun ab nur noch i Originglloofe 3 Antheile h 75 Port Liſte

nen 11 alt 23 Schmeerſtraße alt 23 neu 11 l 16 h 9
wie bisher ſtattfindet Hochachtungsvoll Berlin VVWeingrosshandlung Guasteav Se Pofsdamerftr Nr 71 Leo Joveph Retbinderbing

Geſchäfts Anzeige Reichsbank Giro Conto
e re 77Dem verehrten Publikum meiner nächſten Umgebung zur Anzeige daß R Baszynskri

Nur baare Gewinne

Weseler Geld Lotterie
Hauptgewinne Mark 90,0600 40,000 etc

2888 Geldgewinne Mk 422300
Ziehung am 7 Jannar 1893

Großer VutterAbſchlag
Dieſe Woche liefere ich poſtfrei
allerfeinſte Süfzrahmbutter

9 Pfd zu 10 60 10 30 und 10
B Bilger Ulm a D

so u u ad

ich die in Bankgeſchäft xu h Gr Brauhausgaſfe 21 Berlin Könioſtees ſer T
rrn Stocwoyſſeile ſHmaghafte Waare in Feingebäg Vröbden d ger V i

9i Brödchen e 0zu liefern Mit der beſcheidenen Bitte mich zu dieſem e d 3 auptsew T
unterſtützen zu wollen zeichne mit der größten hoffnungsvollen Hochachtung 8 W inal e T i 9 icneerannen

Carl Rödiger S Quo rtirt 16 h versendet kostenfel
e RuhmeshallenPrämürtm S Fetroleum Motor Vulkan

mit gewöbnlichem Lampenpetrolenm nicht ſeuer

LotterieLooſe à St 1 Mk 11 St für 10 Mk
Das ſeit vielen Jahren im Jn undh e t ehe e We en Auslande rühmlichſt anerkanntegleichmäßig und ſparſam arbeitF S

S 8 e v

X r re VI Weseler Geld Lotterie GehoörölS e elektrisehe Belenchtung Ziehung bestimmt 7 Januar 1893 Se Hauptgew M 90000 40000 10000 et on
hörigkeit beſeitigt Ohrenſauſen
Ohrenſtechen ſowie jede Ohrener
krankung ſofort behebt iſt mit GeLampenpetroleum z in NReh u un O Le W ä Perlin Kr ausnickstr 4 e e e Die W

jen Langenstepen Magdehburg Buckau V R e zu beziehen aus dem HauptdepoS Glückshand Bern Graetz Berlin ChorinerS G 9 h Str 81Von der Pſchorr Brauerei in Rinchu Die Volfskchemit n der Hſch ntereſſen auch erei in Rünchen 7 Weseler 6561 otterie befindet ſich eultstüche Daß

ſind wir der geehrten SWirgetnun ſchaſt von Halle gern zu Dienſten und Ziehung bestimmt am 7 Januar Löſen von Marken für den folgenden
ch eigechen mit dem anerkannt vorzüglichen Produkt obiger Brauerei Hauptgewinne I 90000 40000 10000 t g J 7

S 7 9 erOriginalloose II 3

e neueren Motoren 3 i 5en Originallooso à D 3 Porto u Liste 30 vt m 9
S Liter 10 Pf gewöhnliches

m

g3

ganze Portionen à 25 auf halbe à 134welche an beliebigen Tagen verwendetHampe r Saäm Se Teipzig räthig ſein wird Anweiſungen auf
z werden können ſind bei Herren Louiso er in Guinprocht Hötel zur Tulpe Halle a woſelbſt I Lewin Berlin Spandauerbrücke 16 Zachs Bernburgerſtraße 18 u Paul

ein Ansſchank obigen Bieres ſtattfindet iſt zu weiterer Auskunft gern bereit e e Srinum Kleinſchmieden 19 zu haben
e e e e W Die Verwaltung der VolksékücheHalle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unkerhaltungsblatt und 1 Beiblattt 91 u c WFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle
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